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rfolgreiche Unternehmer-
innen gibt es heute in fast
jeder Branche, auch im

Bereich der zahnmedizinischen
Fortbildung. Sylvia Wuttig, Ge-
schäftsführende Gesellschafter-
in der Daisy Akademie + Verlag
GmbH aus Heidelberg, ist eine
von ihnen – Renata Jung,
Geschäftsführerin des gleich-
namigen Seminar- und Bera-
tungszentrums im bayerischen
Germering, eine andere. Die
beiden „Power-Frauen“ haben
sich zusammengetan, um „Zahn-
ärzten und Praxisteams ein
noch breiter gefächertes Wis-
sen rund um die Themen
Abrechnung, Praxisorganisation
und -management, Persönlich-
keitstraining und Kommunikati-
on zu vermitteln. Als Expertin-
nen auf ihren Fachgebieten
wissen sie genau, wo der zahn-
ärztliche Schuh drückt“, heißt
es in einer Pressemitteilung.
Um die Vielzahl an Seminaren
stemmen zu können, die beide

Firmen anbieten, werden sie
von einem Team qualifizierter
Referentinnen unterstützt.

Die gelernte Zahnarzthel-
ferin Renata Jung ist mit allen
Abläufen des Praxisalltags ver-
traut. Ihre Ausbildung als psy-
chologische Beraterin qualifi-
ziere sie neben Abrechnung
und Organisation auch zu-
sätzlich für andere Praxisthe-
men, so die Presseinformation.
„Sie war jahrelang als Fach-
lehrkraft an einer Berufsschule
und an ZMV-Schulen verschie-
dener Zahnärztekammern tätig.
Seit 20 Jahren ist sie Seminar-
referentin. Durch zahlreiche
Vorträge, Seminare, Workshops
und beratende Tätigkeiten hat
sie sich bundesweit einen
Namen gemacht.“ Getreu ihrem
Motto „Fortbildung von Profis
für Profis“, sei es ihr Ziel,
Zahnärzte und ZMFs noch er-
folgreicher zu machen. „Zau-
bern können wir nicht“, sagt
sie, „aber wir können unseren

Kunden zeigen, wie sie ihre Ab-
rechnungen fehlerfrei, gewinn-
bringend und vertragsgerecht
durchführen können.“ Ihre An-
sichten decken sich mit denen
von Sylvia Wuttig. Bei einem
persönlichen Treffen der bei-
den vor etwa eineinhalb Jahren
stand daher ihr Entschluss für
eine Kooperation schnell fest.
Die Zusammenarbeit wurde
dann im Zuge der GOZ-Novel-
lierung 2012 intensiviert.

Seit fast vierzig Jahren ist
Wuttig laut Pressenotiz eine der
führenden Expertinnen auf dem
Gebiet der zahnärztlichen Ab-
rechnung. Dentale-Abrechnungs-
Informations-Systeme (DAISY)
hätten ihr ein bundesweites Re-
nommee eingebracht. Mehr als
100.000 Praxisinhaber und -mit-
arbeiter seien von ihrem Unter-
nehmen in allen Bereichen der
Abrechnung bereits geschult
worden. Sie ist außerdem Mit-
glied von Prüfungskommissio-
nen für die Prüfung zur ZMV

und akkreditierte Team-Design-
Trainerin. An der Ruprecht-
Karls-Universität Heidelberg hat
sie einen offiziellen Lehr-
auftrag zum Thema Honorie-
rungssysteme. Und auch an
der in Gründung befindlichen
„praxisHochschule für Gesund-
heit und Soziales“ in Köln wird
sie in Kürze zum Thema Hono-
rierungssysteme Studenten ihr
Wissen weitergeben.

Von der Kooperation der
beiden Frauen sollen künftig
Zahnärzte und Praxisteams im
gesamten Bundesgebiet profi-
tieren, die sich noch tiefer-
gehendes Know-how für ihre je-
weiligen Praxisbereiche aneig-
nen möchten. „Wir wollen unse-
ren Seminargästen die vielfälti-
gen Themen zur zahnärztlichen
Abrechnung und/oder einer ge-
winnbringenden Praxisführung
so aufbereiten und vermitteln,
dass diese wirklich praxisnah
umgesetzt werden können“, so
Jung abschließend. ■

Kooperieren im Fortbildungsbereich
Abrechnungen fehlerfrei, gewinnbringend und vertragsgerecht durchführen
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